
Änderungen Verpflichtetenkreis ab 
10. Juli 2027 

Hypotheken- und Verbraucherkreditvermitt-
ler 

 

Meist werden Hypotheken (Baudarlehen) und Verbraucherkredite (z. B. Darlehen 
an Privatpersonen für private Anschaffungen) von Kredit- oder Finanzinstituten 
gewährt. Daneben gibt es aber auch Verbraucher- und Hypothekenkreditvermitt-
ler, die nicht als Kredit- oder Finanzinstitut gelten und die bisher in Deutschland 
keinen Präventionspflichten unterliegen. 

Je nach Geschäftsmodell können solche Verbraucher- und Hypothekenkreditver-
mittler erheblichen Risiken der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung aus-
gesetzt sein. Damit Unternehmen mit ähnlichen Tätigkeiten, die derartigen Risiken 
ausgesetzt sind, unabhängig davon, ob sie als Kreditinstitute oder Finanzinstitute 
gelten, unter die Anforderungen zur Bekämpfung von Geldwäsche und Terroris-
musfinanzierung fallen, wurden sie nach Artikel 3 Nr. 3 k) EU-AML-VO in den Kreis 
der Verpflichteten aufgenommen. Diese Verpflichtetenstellung gilt nicht, wenn der 
Kreditvermittler im Auftrag eines Kredit- oder Finanzinstituts handelt, das den Kre-
dit gewährt und bearbeitet. In diesen Fällen gilt nicht der Vermittler, sondern nur 
das Kredit- oder Finanzinstitut als Verpflichteter. 

 

Neue Verpflichtetengruppe: 
Baudarlehens- und Verbraucherkreditvermittler, die nicht im Auftrag eines 
Kredit- oder Finanzinstituts handeln, unterliegen künftig eigenständig den 

Präventionspflichten der EU-AML-VO. 

 


	Änderungen Verpflichtetenkreis ab 10. Juli 2027

